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1. Die HNU – Wer wir sind



Internationale Hochschule mit

betriebswirtschaftlichem Schwerpunkt

• ca. 4.000 Studierende

• 68 Professorinnen und Professoren

• 46 wissenschaftliche Mitarbeiterinnen

und Mitarbeiter
(Stand: 13.9.201)

Hochschule für angewandte Wissenschaften Neu-Ulm (HNU)

Hochschulleitung: Marcus Dingel (Kanzler), Prof. Dr. Uta M. Feser 

(Präsidentin), Prof. Dr. Julia Kormann (Vizepräsidentin) und Prof. Dr. Olaf 

Jacob (Vizepräsident)
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»Wir bilden international erfahrene, lösungsorientiert 

denkende und verantwortungsvoll handelnde

Fach- und Führungskräfte aus.«



Fakultäten und Einrichtungen

Fakultät 

Wirtschaftswissenschaften

Fakultät 

Informationsmanagement

Fakultät 

Gesundheitsmanagement
Zentrum für Weiterbildung
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»Die HNU steht für praxisnahe Ausbildung und für 

anwendungsorientierte Forschung.«

Christopher Cordes, Wissenschaftlicher Koordinator ZiieL | Netzwerk Ehrenamt | 18.09.2018



Bachelorstudiengänge

Studiengänge mit betriebswirtschaftlichem Schwerpunkt

* in Kooperation mit Hochschule für angewandte Wissenschaften Ulm
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Betriebswirtschaft
Information Management 

Automotive

Wirtschaftsingenieurwesen* Wirtschaftsinformatik*

Wirtschaftsingenieurwesen/

Logistik*

Betriebswirtschaft im 

Gesundheitswesen

Informationsmanagement im 

Gesundheitswesen*

Informationsmanagement und 

Unternehmenskommunikation
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Masterstudiengänge

Studiengänge mit betriebswirtschaftlichem Schwerpunkt

* in Kooperation mit Hochschule für angewandte Wissenschaften Ulm
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Master of Advanced Management

International Enterprise

Information Management

Business Intelligence and 

Business Analytics

International Corporate 

Communication and Media 

Management
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Das Leitbild der HNU – Wir sind …
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• … individuell und partnerschaftlich

• … praxisnah und kooperativ

• … international und gastfreundlich

• … persönlichkeitsbildend und wertevermittelnd

• … familienfreundlich und serviceorientiert



Wir bilden …

Die Bildungsmission der HNU

international 

erfahrene,

lösungs-

orientiert

denkende, 

verantwortungsvoll

handelnde
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… Fach- und Führungskräfte aus. 
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Anteil der ehrenamtlich tätigen HNU-

Studierenden (n=323)

Ergebnis der internen Studierendenbefragung im 

Sommersemester 2018: Viele HNU-Studierende sind engagiert

10Christopher Cordes, Wissenschaftlicher Koordinator ZiieL | Netzwerk Ehrenamt | 18.09.2018

34%

66%

Ehrenamtlich tätig Nicht ehrenamtlich tätig

0-5 Stunden
74%

6-10 Stunden
20%

über 10 
Stunden

6%

Durchschnittlicher Zeitaufwand für 

das Ehrenamt pro Woche (n=110)
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2. Das ZiieL – Was wir tun



Definition

HENKE/PASTERNACK/SCHMID charakterisieren die Third Mission der Hochschulen wie 

folgt:

„Die Third Mission beschreibt solche Aktivitäten einer Hochschule, die 

außerhochschulische Entwicklungsinteressen unterstützen, dabei aber nicht 

oder nicht allein Lehre bzw. Forschung sind, allerdings einen Bezug zu Lehre 

oder Forschung aufweisen.1

Außerhochschulische Entwicklungsinteressen – Die Dritte 

Mission der Hochschulen
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1 Henke / Pasternack / Schmid (2017): Mission, die Dritte. Die Vielfalt jenseits hochschulischer Forschung und Lehre: Konzept und Kommunikation der 

Third Mission. Berliner Wissenschaftsverlag. Berlin. S. 78.
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Lehre Forschung Third Mission



Präambel der 

Lissabon-Konvention1

... in dem Bewusstsein, dass das Recht auf 

Bildung ein Menschenrecht ist und dass die 

Hochschulbildung ... sowohl für den Einzelnen 

als auch für die Gesellschaft ein 

außergewöhnlich wertvolles kulturelles und 

wissenschaftliches Gut darstellt ...

Bayerisches 

Hochschulgesetz –

Aufgaben2

Die Hochschulen fördern kulturelle und 

musische Belange sowie den Sport. 

Die Hochschulen ... fördern in Zusammenarbeit 

mit der Wirtschaft ... den Erwerb von 

Zusatzqualifikationen, die den Übergang in das 

Berufsleben erleichtern. 

Bildung ist nicht nur Fach- und Methodenkompetenz

1 Übereinkommen über die Anerkennung von Qualifikationen im Hochschulbereich in der europäischen Region (1997), online: 

https://www.kmk.org/fileadmin/pdf/ZAB/Konventionen_und_Uebereinkommen_von_Europarat_UNESCO/Lissabonkonvention.pdf
2Bayerisches Hochschulgesetz, Art. 2, Aufgaben, Satz 3, online: http://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayHSchG-2
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Gemeinsame 

Erklärung von BDA, 

DGB und HRK1

Die Hochschulen haben die Aufgabe, die drei 

zentralen Dimensionen akademischer Bildung –

(Fach-)Wissenschaft, Persönlichkeitsbildung

und Arbeitsmarktvorbereitung – jeweils 

angemessen zu berücksichtigen.

Als vierte Dimension tritt die Befähigung zum 

gesellschaftlichen Engagement hinzu.

Bildung ist nicht nur Fach- und Methodenkompetenz

1 Beschäftigungsfähigkeit von Hochschulabsolventinnen und –absolventen weiter verbessern! Gemeinsame Erklärung von BDA, DGB und HRK (2016): 

https://www.hrk.de/presse/pressemitteilungen/pressemitteilung/meldung/gemeinsame-erklaerung-von-hrk-bda-und-dgb-beschaeftigungsfaehigkeit-von-

hochschulabsolventen-weiter-v/
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Die Auswertung des Studienqualitätsmonitors 2009 bis 2012 zeigt, dass Studierende 

Schlüsselqualifikationen wie Kritischem Denken (86%), Autonomie (83%), 

Teamfähigkeit (80%) und ethischem Verantwortungsbewusstsein (67%) eine 

enorme Bedeutung beimessen, mit der Förderung dieser Kompetenzen im Studium 

jedoch zu großen Teilen nicht zufrieden sind. Insbesondere beim ethischen 

Verantwortungsbewusstsein fühlen sich mehr als ein Drittel eher wenig bis gar nicht 

gefördert. Diese Werte sind in den letzten Jahren angestiegen.

Das DZHW folgert:

"Da [neben Autonomie] auch alle anderen Schlüsselqualifikationen bzw. allgemeinen 

Kompetenzen einen gewissen Rückgang in der Bilanzierung der Studierenden erfahren 

haben, könnte geschlossen werden, dass solche Förderung im kürzeren und strafferen 

Bachelorstudium weniger gelingt."1

Auch Studierende wünschen sich mehr Förderung der 

Schlüsselqualifikationen

15

1 Bargel et al. (2014): Das Bachelor- und Masterstudium im Spiegel des Studienqualitätsmonitors. Entwicklungen der Studienbedingungen und 

Studienqualität 2009 bis 2012. DZHW. Hannover. S. 122f.
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Das ZiieL

• orientiert sich an den Leitbilddimensionen und der Mission der HNU. 

Studierende werden auf die berufliche Praxis vorbereitet und in ihrer 

Persönlichkeit gefördert. 

• ist in seiner fakultätsübergreifenden Ausrichtung innovativ und 

profilbildend für die HNU

• fördert u.a. folgende Kompetenzen der Studierenden2

 kritisches Denken, Autonomie und Selbstständigkeit 

 inter- und transdisziplinäre Problemlösungen

 ethisch verantwortungsvolles Handeln

Das Zentrum für interdisziplinäres, internationales und 

engagiertes Lernen (ZiieL) in Kürze
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Das ZiieL fördert die Profilbildung der HNU im Bereich internationales, 

interdisziplinäres Lernen und Verantwortung1

1 Vgl. Zielvereinbarung der HNU und dem Bayerischen Staatsministerium vom 8. Juli 2013, unterzeichnet am 19. März 2014, 3.2.1. Ziel 1: Profilbildung der 

HNU im Bereich internationales, interdisziplinäres Lernen und Verantwortung
2 Vgl. Bargel et al. (2014): Das Bachelor- und Masterstudium im Spiegel des Studienqualitätsmonitors. Entwicklungen der Studienbedingungen und 

Studienqualität 2009 bis 2012. DZHW. Hannover. Bes. S. 116 und S. 123.
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Das ZiieL besteht aus den Säulen BdV und BnE
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Bildung durch Verantwortung (BdV)1 Bildung für nachhaltige Entwicklung 

(BNE)2

Das „ZiieL“ der HNU

1 Hochschulnetzwerk Bildung durch Verantwortung e.V., online: www.bildung-durch-verantwortung.de
2 UNESCO – United Nations Educational, Scientific and Cultural Organization (2016): Education 2030. Incheon Declaration and Framework for Action. Towards

inclusive and equitable quality education and lifelong learning for all. Paris. http://www.unesco.org/fileadmin/MULTIMEDIA/HQ/ED/ED/pdf/FFA_Complet_Web-

ENG.pdf; UNESCO – United Nations Educational, Scientific and Cultural Organization (2017): Education for Sustainable Development Goals. Learning 

Objectives. Paris: UNESCO. http://unesdoc.unesco.org/images/0024/002474/247444e.pdf; vgl. Nationale Plattform Bildung für nachhaltige Entwicklung (2017): 

Nationaler Aktionsplan Bildung für nachhaltige Entwicklung
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Interdisziplinäre Lehrveranstaltungen mit Nachhaltigkeitsbezug
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• Die an der Universität Bremen angesiedelte 

Virtuelle Akademie Nachhaltigkeit bietet 

Studierenden eine breite Auswahl an 

videobasierten Lehrveranstaltungen mit 

Nachhaltigkeitsbezug. Studierende haben 

die Möglichkeit, Lehrveranstaltungen wie 

„Nachhaltigkeit und BWL“unabhängig von 

ihrem eigenen Studiengang zeitlich und 

räumlich flexibel zu belegen und als WPF 

anerkennen zu lassen. Die Prüfungen finden 

an der HNU statt.

• In der Ringvorlesung Nachhaltigkeit wurden 

gemeinsam mit der Uni Ulm und Hochschule 

Ulm eine Vielzahl an Lehrveranstaltungen im 

Bereich Nachhaltigkeit angeboten.
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ZiieL-Drittmittelprojekte in den Bereichen Verantwortung und 

Nachhaltigkeit
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Gesellschaftliche Verantwortung Nachhaltige Entwicklung

DAAD-Projekt Welcome: 

Studierende engagieren sich für 

Flüchtlinge (2016-2017)

Gemeinsam mobil: Evaluation von 

Mitfahrplattformen für die Region 

(2018-2019)

DAAD-Projekt Integra:

Studienvorbereitender Sprachkurs 

für Geflüchtete (2016-2017)

Zukunftsstadt Ulm: 

Bürgerpartizipation und nachhaltige 

Stadtentwicklung (2017-2018)

Dialogforum Campus und 

Gemeinwesen: Kooperationen 

zwischen Hochschule und 

Zivilgesellschaft (2014-2016)

energietour.ulm: Kommunikation 

von Nachhaltigkeitsthemen (2015-

2017)



Das ZiieL bildet das Dach für die Studierendeninitiativen
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Zentrum für 

interdisziplinäres, internationales 

und engagiertes Lernen (ZiieL)

Das ZiieL und MOVE unterstützen studentische Initiativen an der HNU.

Christopher Cordes, Wissenschaftlicher Koordinator ZiieL | Netzwerk Ehrenamt | 18.09.2018



Zur Förderung des Zivilgesellschaftlichen Transfers und der Schaffung Sozialer 

Innovationen für die Region schloss die HNU im Oktober 2017 eine 

Kooperationsvereinbarung mit den Freiwilligenagenturen der Region Ulm / Neu-

Ulm. Das Engagement insbesondere Studierender der HNU in gemeinsamen 

Projekten fördert deren Befähigung zu verantwortungsvollem Handeln in Wirtschaft 

und Gesellschaft als potentielle Fach- und Führungskräfte sowie deren Bindung an 

die Region Ulm / Neu-Ulm.

Gemeinsam für die Region

21Christopher Cordes, Wissenschaftlicher Koordinator ZiieL | Netzwerk Ehrenamt | 18.09.2018



• Die Erstsemester an der HNU erhalten seit 

2017 über die Erstsemestertaschen der 

Studierendenvertretung Broschüren und 

Flyer der Neu-Ulmer Ehrenamtsbörse.

• Im Sommersemester 2018 nahm die Neu-

Ulmer Ehrenamtsbörse als erster externer 

Partner am Infomarkt der studentischen 

Initiativen an der HNU teil.

• Das ZiieL ist seit Juni 2018 Mitglied der 

Steuerungsgruppe der Engagierten Stadt.

• Im Wintersemester 2018/19 wird die 

Ehrenamtsbörse auf der ZiieL-

Infoveranstaltung vertreten sein und zudem 

eine Vor-Ort-Beratung direkt an der HNU 

anbieten. Das Angebot wird durch einen 

virtuellen Beratungsraum ergänzt.

Verstärkte Zusammenarbeit zwischen Ehrenamtsbörse und ZiieL
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Das ZiieL war im Juli und August 2018 Thema in der Süddeutschen Zeitung und der 

Südwest Presse und wurde darüber hinaus als Best-Practice-Beispiel in die 

Broschüre „Zukunftsfähige Hochschulen gestalten“ des BMBF-geförderten 

netzwerk n aufgenommen.1 Im Dezember 2017 veröffentlichte das bayerische Institut 

für Hochschulforschung einen Projektbericht über die Gesellschaftliche Wirkung 

bayerischer Hochschulen im regionalen Kontext.2 

Das ZiieL in Medien und Veröffentlichungen

23

1 netzwerk n (2018): Zukunftsfähige Hochschule gestalten. Beispiele des Gelingens aus Lehre, Forschung, Betrieb, Governance und Transfer. 2. Auflage.
2 Gronostay/Lenz (2017): Gesellschaftliche Wirkung von Hochschulen im regionalen Kontext. IHF. München.
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3. Gemeinsame Projekte – Wie wir zusammenarbeiten können



• Nutzen der studentischen Fach- und 

Methodenkompetenz für spezifische 

Themenfelder

• Öffentlichkeitsarbeit, bessere 

Sichtbarkeit (an der Hochschule, teils in 

den Medien)

• Keine Kosten

Gemeinsame Projekte – Vorteilhaft für Studierende sowie 

zivilgesellschaftliche Organisationen und Initiativen
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Für Studierende Für Kooperationspartner

• Praktische Anwendung im Studium 

erworbener Kenntnisse und 

Kompetenzen 

• Erwerb neuer Erfahrungen und 

Kompetenzen für das Studium und die 

spätere Berufstätigkeit

• Erhöhung der Motivation durch 

konkrete Lernergebnisse (keine 

Prüfungsleistung für den Aktenschrank)

Christopher Cordes, Wissenschaftlicher Koordinator ZiieL | Netzwerk Ehrenamt | 18.09.2018



Realistische Erwartungen – Was kann die HNU leisten?
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Heterogenität der

Studierenden

Studierende sind keine homogene Gruppe: 

Studiengang, Vorerfahrung, Alter, Leistungsniveau 

etc.

Zeitrahmen Der Zeitrahmen ist durch den Semesterablauf

und die studentische Workload vorgegeben.

Offenes Ergebnis Kein Dienstleistungsvertrag, das Ergebnis ist 

nicht vorhersehbar und von der Durchführung 

der Studierenden abhängig.

Zustandekommen Im Optionalbereich ist das Zustandekommen der

Fächer von der Teilnehmerzahl abhängig.

Kapazität Pro Semester besteht eine begrenzte Kapazität 

für gemeinsame Projekte, die von der HNU 

bedient werden können.



Zivilgesellschaftliche Themen sind für viele Angebote der HNU 

anknüpfungsfähig
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Pflichtfächer Seminararbeiten

Allgemeine Wahlpflichtfächer Abschlussarbeiten

ZiieL-Service-Learning-

Wahlpflichtfächer
Studierendenteam MOVE

Sonstige Kooperationen
ZiieL-Wahlfach „Do it! Service 

Learning“

Christopher Cordes, Wissenschaftlicher Koordinator ZiieL | Netzwerk Ehrenamt | 18.09.2018



28

ZiieL-Wahlpflichtfächer zum Thema „Service Learning“

Service Learning Das aus den USA stammende Konzept verbindet 

den Beitrag für die Gemeinschaft (Service) mit 

erfahrungsorientiertem Lernen (Learning).

Inhalt Studierende verschiedener HNU-

Bachelorstudiengänge arbeiten gemeinsam an 

bedarfsorientierten Praxisprojekten.

Zeitrahmen 15 Wochen inkl. Vor- und Nachbereitung (Start 

jeweils im März und Oktober)

Prüfungsleistung Abschlusspräsentation als Gruppe plus 

individuelles Lerntagebuch

Gruppengröße Je nach Semester von ca. 3 bis 20 Personen.

Christopher Cordes, Wissenschaftlicher Koordinator ZiieL | Netzwerk Ehrenamt | 18.09.2018



ZiieL-Wahlpflichtfach „Service Learning: Integrationsmentoring“
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• Im WPF „Service Learning: Integrationsmentoring“ wurden von 2014 bis 2017 

bedarfsorientierte Praxisprojekte im Bereich der Flüchtlingshilfe durchgeführt, die 

mehrfach Widerhall in den Medien fanden.

• Beispiele für Projekte: dreisprachiger Stadtplan für Flüchtlinge in Ulm und Neu-

Ulm, bedarfsorientierte Spendenplattform „Share to Help“, interkulturelle 

Dinnerabende („Ein Abend bei Freunden“), Sportangebote, Sprachkurse, 

Kinderbetreuung.

Christopher Cordes, Wissenschaftlicher Koordinator ZiieL | Netzwerk Ehrenamt | 18.09.2018



• Das WPF „HNU – nachhaltig. sozial. engagiert“ ersetzt seit Sommersemester 

2018 das ehemalige WPF „Integrationsmentoring“. 

• Das Spektrum wird mittels einer Projektbörse auf weitere Themen im Bereich 

Gesellschaftliche Verantwortung und Nachhaltige Entwicklung ausgedehnt.

• Im ersten Durchgang erarbeitete eine Studierendengruppe Maßnahmen für die 

Nachhaltigkeitskommunikation an der Spitalhofschule Ulm.

ZiieL-Wahlpflichtfach „HNU – nachhaltig. sozial. engagiert.“
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• Das Wahlfach „Do it!“ wird seit 2012 als 

freiwillige Zusatzleistung angeboten.

• Studierende bringen ein bestehendes 

Ehrenamt ein oder nehmen ein neues 

Ehrenamt auf. Dies kann sowohl innerhalb der 

HNU (Studierendeninitiative, Kulturprogramm), 

als auch bei externen Einrichtungen verrichtet 

werden (z.B. Flüchtlingshilfe, Tierschutz, 

Sportverein, Feuerwehr etc.).

• Das Ehrenamt und der Lernzuwachs werden in 

einem Workshop sowie per E-Learning

begleitet und mit einem Teilnahmezertifikat 

honoriert.

• Der Kurs wird von der Stuttgarter „Agentur für 

soziales Lernen – mehrwert“ durchgeführt.

ZiieL-Wahlfach „Do it! Service Learning an der HNU“
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Die am ZiieL angesiedelte 

Studierendengruppe MOVE engagiert sich für 

mehr Offenheit, Verantwortung und 

Engagement an der Hochschule. Zu den 

bisherigen Projekten zählten u.a.:

Buddy-Programm für Flüchtlinge, 

Nachhaltigkeitstage an der HNU, Fair-Trade-

Veranstaltungen, Unterstützung der 

Schülerinnen und Schüler der Christoph-

Probst-Realschule

Das Studierendenteam MOVE fördert Engagement

32

MOVE gibt externe Anfragen an die 

Studierenden weiter (z.B. 

Ehrenamtliche für Hausaufgabenhilfe 

gesucht)

Christopher Cordes, Wissenschaftlicher Koordinator ZiieL | Netzwerk Ehrenamt | 18.09.2018



33

Beispiele aus dem allgemeinen Lehrangebot der HNU

Pflichtfächer • Praxisprojekte  „Social Day“ im Fach 

Projektmanagement des MAM

• Seminararbeiten  Besucherbefragung der 

EhrenamtMesse

Wahlpflichtfächer • „Social Media“ Social-Media-Konzepte, z.B. 

für engagiert in ulm e.V.

• „Media Design“  Imagefilm für das DRK Ulm

Abschlussarbeiten • „Handlungsempfehlungen für die 

Messepräsenz kleiner, regionaler Non-Profit-

Organisationen […]“

• „Kommunikation und Bürgerbeteiligung als 

akzeptanzfördernde Faktoren in kommunalen 

Großprojekten“
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Unter jobboerse.hs-neu-ulm.de können Praktika für das Studium und Themen für 

Abschlussarbeiten kostenlos eingestellt werden. Gegen Gebühr sind auch weitere 

Anzeigen wie Studentenjobs oder Stellen für Berufseinsteiger möglich.

Ihre Anzeigen in der Hochschuljobbörse

34Christopher Cordes, Wissenschaftlicher Koordinator ZiieL | Netzwerk Ehrenamt | 18.09.2018



Bedarfe und Angebote müssen zusammenpassen

35

Bedarfserhebung

ZiieL-WPF

Seminararbeit 
(Pflichtfach)

Zeitlich/inhaltlich 
begrenzte Projekte

ZiieL-WPF

Ggf. 
allgemeines 

WPF

Seminararbeit 
(Pflichtfach)

Komplexe 
Konzepterstellung / 

Offene 
Fragestellung

Abschlussarbeit

Ggf. 
allgemeines 

WPF

Gewinnung 
Ehrenamtlicher

MOVE

„Do it!“

Christopher Cordes, Wissenschaftlicher Koordinator ZiieL | Netzwerk Ehrenamt | 18.09.2018
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4. Ihr Weg zu uns



Ablauf – Der Weg zum gemeinsamen Projekt

37

1. Projektidee/Bedarf

2. Kontaktaufnahme ZiieL: Was benötigen 
Sie? Passt es ins Profil der HNU?

3. Hochschulinterne Vermittlung: Wo ist 
das Projekt richtig aufgehoben?

4. Planung: Wie sind die 
Rahmenbedingungen, was ist zu beachten?

5. Durchführung

Christopher Cordes, Wissenschaftlicher Koordinator ZiieL | Netzwerk Ehrenamt | 18.09.2018



Christopher Cordes

Wissenschaftlicher Koordinator

Zentrum für interdisziplinäres, internationales und engagiertes Lernen (ZiieL) 

Tel.: 0731/9762-1520

Mail: christopher.cordes@hs-neu-ulm.de

Web: https://www.hs-neu-ulm.de/ziiel

Studierendenteam MOVE des ZiieL

hnumove@hs-neu-ulm.de

Facebook: https://www.facebook.com/hnumove

Instagram: https://www.instagram.com/hnumove

Ansprechpartner
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Vielen Dank!

Christopher Cordes, Wissenschaftlicher Koordinator ZiieL | Netzwerk Ehrenamt | 18.09.2018


